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Düsseldorf, 22. Februar 2024 

Russland nach dem Tod Nawalnys: Russischer Oppositioneller im 
Ausschuss für Europa und Internationales 

Nach dem Tod von Alexej Nawalny hat der Ausschuss für Europa und Internationales am 

morgigen Freitag, 23. Februar 2024, Yuri Nikitin zu Gast. Der Regimekritiker ist Vorsitzender 

des Vereins „Freies Russland NRW“. Im Gespräch mit den Ausschussmitgliedern schildert 

er die aktuelle Situation in Russland - auch im Hinblick auf den Jahrestag des Überfalls auf 

die Ukraine. 

Der Vorsitzende des Ausschusses für Europa und Internationales, Stefan Engstfeld, erklärt 

hierzu:  

„Der Tod von Alexej Nawalny hat uns zutiefst bestürzt. Aber es gibt weiterhin viele mutige 

Menschen, die sich trotz Unterdrückung und Repressalien für ein offenes Russland 

einsetzen. Mit Yuri Nikitin haben wir eine dieser kritischen Stimmen aus Russland in 

Nordrhein-Westfalen zu Gast. Mit seinem Verein setzt er sich für ein demokratisches und 

freies Russland sowie die Achtung der Menschen- und Freiheitsrechte ein. Yuri Nikitin 

schildert uns aus erster Hand die aktuelle Lage in Russland nach dem Tod von Alexej 

Nawalny und das ‚System Putin‘. Er wird uns auch Einblicke in die Situation für die putin- 

und regimekritischen Stimmen Russlands vor den anstehenden Präsidentschaftswahlen 

geben und auf die Haltung der Russinnen und Russen zum Angriffskrieg gegen die Ukraine 

eingehen.“ 

Das Gespräch ist als zweiter Tagesordnungspunkt für ca.10.45 Uhr vorgesehen.  

Die öffentliche Sitzung am 23. Februar 2024 beginnt um 10 Uhr im Raum E 1 D 05.  

Die Tagesordnung der Sitzung finden Sie hier. 


